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 Gut für uns ist am Ende nur, was gut für alles Leben ist. 

 

Endlich ist es so weit! Du hältst deinen ersten Beutel voller Ideen in der Hand.  Zeit 
zum Jubeln, denn er kam komplett umweltschonend bei dir an. Gedruckt auf 100% 
Recyclingpapier, verpackt in einem direkt-recycelten Briefumschlag und ausgeliefert 
mit dem Fahrrad von unseren zuverlässigen und unermüdlichen Helferlein.  সহ঺঻ Die 
Inhalte haben wir sorgfältig recherchiert. Die Materialien fast ausschließlich bei 
regionalen Märkten in Denzlingen und der direkten Umgebung bestellt. Genau auf 
die gleiche Weise werden dich in den nächsten zwei Jahren elf weitere Sendungen 
erreichen, wenn du dich mit uns weiter auf die Reise machen willst.  

Aber warum eigentlich 12 Beutel voller Ideen? Nun ja, vielleicht kennst du ja auch 
solche Situationen oder hast dir schon ähnliche Fragen gestellt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Antworten auf diese und ähnliche Fragen zu finden ist meist schwer und nur wenige 
haben die Zeit sich neben ihrem Alltagsstress in die komplizierten Zusammenhänge 
einzulesen. Aber warum sollte auch jede*r von uns das Rad neu erfinden, wenn es 
doch schon so viele Lösungen und Ideen gibt?! Die 12 Beutel voller Ideen sind 
deshalb als Sammlung zu verstehen, die dich zum Nachdenken und Hinterfragen 
deiner bzw. gesellschaftlicher Gewohnheiten bringen soll. Jeden Monat hast du die 
Chance, eine oder mehrere Ideen kennen zu lernen und zu testen, ob sie sich für 
deinen Alltag eignen.  

 

Wo bekomme ich hübsche und nachhaltige Kleidung her, bei der niemand 
ausgebeutet wurde UND die ich mir gut leisten kann? 

Ein Beewrap, was ist das eigentlich 
und wie funktioniert es? 
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Jeden zweiten Monat werden die 12 Beutel voller Ideen bei dir                      
persönlich abgegeben. Dann heißt es: 

1. Nimm dir Zeit. Pack deinen Beutel aus und lass dich inspirieren.  সহ঺঻ 

2. Probiere aus, passe an dich an, verändere, bastle, rühr an, nähe, lies dich ein, 
tausch dich mit Gleichgesinnten aus, recherchiere weiter….. 

3. Gib uns Rückmeldung. 

Denn: Nur wenn du uns zu jedem Beutel Rückmeldung gibst, bleibst du im 
Programm! Ob Fotos, Bilder, etwas Selbstgemachtes oder Gebasteltes, Briefe, 
Rezepte, Videos, oder vieles mehr - deiner Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. 
Ende des Jahres werden die schönsten und einfallsreichsten Rückmeldungen in einer 
Ausstellung und Präsentation vorgestellt. Außerdem werden einige der 
Einsendungen mit einem breiteren Publikum in ganz Denzlingen geteilt (Aber keine 
Angst – sollte das dich betreffen, fragen wir natürlich vorher nach, ob das auch in 
Ordnung für dich ist!  ͧͪͩͨ). 

Schicke deine Rückmeldungen bitte immer ungefähr einen Monat nach Eintreffen 
des Beutels an diese E-Mail-Adresse:   bildung@ksb-denzlingen.de.   Sollte sich einmal 
etwas nicht per Mail verschicken lassen, gib uns gerne Bescheid. Wir lassen dir eine 
postalische Adresse zukommen. 

Flankiert wird unser Programm von weiteren Aktionen des KSB und anderer aktiver 
in Denzlingen. Wir weisen dich hier immer auf die aktuellen Veranstaltungen hin. 

Wie kannst du dich noch vorbereiten? 

Die Beutel enthalten häufig einen QR Code mit dem Link zu einem Kurzvideo, einem 
Blogeintrag oder Ähnlichem. Lade dir dafür am besten direkt jetzt eine App herunter 
mit der du QR Codes mit deinem Handy erfassen kannst. Diese führen dich dann 
direkt zum Link. Für alle, die das nicht möchten, wird die konkrete Adresse der 
Homepage auch dabeistehen. 

Freu dich schon jetzt auf allerlei Ideen, Inspirationen und Materialien - Was du dann 
für dein Leben daraus machst, entscheidest nur du selbst.  

Und jetzt: Los geht`s – Mach deinen ersten Schritt in einen neuen Alltag, öffne 
deinen ersten Beutel und… 

„…sei auf deine Art selbst der Wandel, den du dir in der Gesellschaft 
erwünschst.“ (frei nach Gandhi) 


